
Engagement Rate für
Instagram: So misst echte
Profis Erfolg
Category: Online-Marketing
geschrieben von Tobias Hager | 9. März 2026

Engagement Rate für
Instagram: So misst echte
Profis Erfolg
Du postest, du likest, du kommentierst – und fragst dich trotzdem, warum
deine Instagram-Posts untergehen wie ein Stein im digitalen Ozean? Willkommen
im Dschungel der Engagement Rate! In diesem Artikel erfährst du, warum Likes
und Kommentare nicht alles sind, wie du die tatsächliche Performance deiner
Beiträge auf Instagram misst und warum die Engagement Rate der heilige Gral
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für jeden Profi ist, der wirklich verstehen will, wie gut er im sozialen
Netzwerk performt. Spoiler: Es wird analytisch. Es wird tief. Und es wird
Zeit, die Likes hinter sich zu lassen.

Was die Engagement Rate ist und warum sie mehr als nur Likes zählt
Die Bedeutung der Engagement Rate für deinen Instagram-Erfolg
Wie du die Engagement Rate für Instagram korrekt berechnest
Warum die Engagement Rate der ultimative KPI für Instagram ist
Tipps zur Verbesserung deiner Engagement Rate auf Instagram
Tools und Methoden zur Analyse und Optimierung deiner Instagram-
Strategie
Wie du die Engagement Rate deines Instagram-Kontos langfristig steigerst
Warum viele Instagram-Strategien ohne Fokus auf Engagement scheitern
Ein Fazit, warum die Engagement Rate mehr als ein Buzzword ist

Du hast den Inhalt, die Bilder und sogar die besten Hashtags, aber trotzdem
bleibt der Erfolg aus? Vielleicht liegt es daran, dass du die wichtigste
Metrik von allen ignorierst: die Engagement Rate. Während viele auf die
Anzahl der Follower oder die Anzahl der Likes fixiert sind, ist die
Engagement Rate der wahre Indikator dafür, wie gut deine Inhalte tatsächlich
performen. Denn was nützt dir eine große Anzahl von Followern, wenn keiner
von ihnen mit deinen Inhalten interagiert? Die Wahrheit ist: Ohne eine starke
Engagement Rate ist deine Instagram-Strategie wie ein Auto ohne Räder – es
kommt einfach nicht in Fahrt.

Die Engagement Rate misst die Interaktion deiner Follower mit deinem Inhalt.
Das bedeutet, sie betrachtet nicht nur Likes, sondern auch Kommentare,
Shares, Saves und sogar die Story-Interaktionen. Sie gibt an, wie viele
deiner Follower tatsächlich mit deinem Content interagieren, und ist damit
ein direkter Indikator für die Relevanz und Qualität deiner Posts. Ein hoher
Follower-Zuwachs ist zwar schön und gut, aber ohne Engagement ist er wertlos.

Warum ist die Engagement Rate so wichtig? Ganz einfach: Instagram belohnt
Accounts, die hohe Interaktionen erzielen, mit mehr Sichtbarkeit. Wenn deine
Posts eine hohe Engagement Rate haben, erhöht sich die Wahrscheinlichkeit,
dass sie im Explore-Feed angezeigt werden und so neue Follower anziehen. Die
Engagement Rate ist also nicht nur ein Indikator für deinen aktuellen Erfolg,
sondern auch ein Hebel für zukünftiges Wachstum.

Was die Engagement Rate
wirklich bedeutet – und warum
sie essenziell ist
Die Engagement Rate ist mehr als nur eine bloße Zahl. Sie ist ein Maßstab
dafür, wie gut du es schaffst, deine Follower zu aktivieren und sie dazu zu
bringen, mit deinem Content zu interagieren. Während Follower-Zahlen oft
durch gekaufte Follower oder durch Follow-Unfollow-Strategien aufgeblasen
werden können, ist die Engagement Rate ein ehrlicher Indikator für die



tatsächliche Relevanz deiner Inhalte.

Die Berechnung der Engagement Rate erfolgt im Wesentlichen durch die Division
der Anzahl der Interaktionen durch die Anzahl der Follower, multipliziert mit
100, um einen Prozentsatz zu erhalten. Das klingt einfach, aber es gibt
verschiedene Ansätze, die je nach Zielsetzung leicht variieren können. Manche
Berechnungen beziehen alle Interaktionsarten mit ein, während andere sich auf
spezifische Interaktionen wie Kommentare oder Shares konzentrieren.

Die Bedeutung der Engagement Rate liegt vor allem in ihrer Aussagekraft. Sie
hilft dir zu verstehen, welche Inhalte bei deiner Zielgruppe gut ankommen und
welche nicht. So kannst du deine Content-Strategie anpassen und verbessern.
Wenn ein bestimmter Post besonders gut performt, kannst du analysieren, warum
das so ist, und diese Erkenntnisse auf zukünftige Inhalte übertragen.

Ein weiterer Vorteil der Engagement Rate ist, dass sie dir dabei hilft, die
Qualität deiner Follower-Basis zu bewerten. Eine hohe Anzahl an Followern ist
bedeutungslos, wenn diese nicht mit deinen Inhalten interagieren. Eine hohe
Engagement Rate zeigt, dass deine Follower echte Fans deiner Marke oder
deines Contents sind, die bereit sind, aktiv mit dir zu interagieren.

So berechnest du die
Engagement Rate für Instagram
richtig
Die Berechnung der Engagement Rate ist kein Hexenwerk, aber sie erfordert
Präzision. Der einfachste Weg, die Engagement Rate zu berechnen, besteht
darin, die Gesamtzahl der Interaktionen (Likes, Kommentare, Shares, Saves)
durch die Gesamtanzahl der Follower zu teilen und das Ergebnis mit 100 zu
multiplizieren. Dies ergibt einen Prozentsatz, der den Anteil deiner Follower
anzeigt, die mit deinem Content interagieren.

Schritt 1: Zähle alle Interaktionen (Likes, Kommentare, Shares, Saves)
für einen bestimmten Post.
Schritt 2: Teile die Anzahl der Interaktionen durch die Gesamtzahl
deiner Follower.
Schritt 3: Multipliziere das Ergebnis mit 100, um den Prozentsatz zu
erhalten.

Es gibt auch erweiterte Methoden, die sich auf spezifische Interaktionen
konzentrieren, um detailliertere Einblicke zu gewinnen. Beispielsweise kannst
du die Kommentar-Engagement Rate berechnen, indem du nur die Anzahl der
Kommentare durch die Anzahl der Follower teilst. Diese detaillierteren
Metriken helfen dir, bestimmte Aspekte deiner Instagram-Performance gezielt
zu analysieren.

Ein weiterer Aspekt, den du bei der Berechnung der Engagement Rate
berücksichtigen solltest, ist die Zeit. Die Interaktionen auf einem Post



steigen in der Regel in den ersten 24 bis 48 Stunden nach Veröffentlichung
an. Daher ist es sinnvoll, die Engagement Rate für diesen Zeitraum zu
berechnen, um ein realistisches Bild der Interaktion zu erhalten.

Die Berechnung der Engagement Rate ist jedoch nur der erste Schritt. Die
wahre Kunst liegt darin, die gewonnenen Daten zu interpretieren und daraus
Maßnahmen abzuleiten, die deine Instagram-Strategie verbessern. Achte darauf,
regelmäßig deine Engagement Rate zu überprüfen, um Trends und Muster in
deinem Content zu erkennen.

Warum die Engagement Rate der
ultimative KPI für Instagram
ist
In der Welt von Instagram gibt es eine Vielzahl von Metriken, die du zur
Bewertung deines Erfolgs heranziehen kannst. Doch die Engagement Rate sticht
als einer der wichtigsten KPIs (Key Performance Indicators) heraus. Warum?
Weil sie direkt zeigt, wie gut du mit deiner Zielgruppe interagierst und wie
ansprechend dein Content wirklich ist.

Im Gegensatz zu anderen Metriken wie der Follower-Anzahl oder der Reichweite,
die oft durch externe Faktoren beeinflusst werden können, ist die Engagement
Rate ein direkter Indikator für die Qualität deiner Inhalte. Sie zeigt, ob
deine Follower bereit sind, sich mit deinen Posts auseinanderzusetzen und ob
sie einen echten Mehrwert darin sehen. Ein hoher Engagement-Wert bedeutet,
dass dein Content nicht nur gesehen, sondern auch geschätzt wird.

Ein weiterer Grund, warum die Engagement Rate so wichtig ist, liegt in der
Art und Weise, wie Instagram den Algorithmus gestaltet hat. Inhalte, die hohe
Interaktionen erzielen, werden bevorzugt im Feed und im Explore-Tab
angezeigt. Das bedeutet, dass eine hohe Engagement Rate nicht nur ein
Indikator für deinen aktuellen Erfolg ist, sondern auch deine zukünftige
Reichweite und Sichtbarkeit auf der Plattform beeinflusst.

Darüber hinaus ist die Engagement Rate ein entscheidender Faktor, wenn es um
Kooperationen mit Marken geht. Unternehmen, die Influencer-Kampagnen planen,
achten zunehmend auf die Engagement Rate, um sicherzustellen, dass sie mit
Creators zusammenarbeiten, die eine aktive und engagierte Community haben.
Eine hohe Engagement Rate kann dir dabei helfen, attraktivere Kooperationen
und Partnerschaften zu gewinnen.

Schließlich ist die Engagement Rate auch ein wertvolles Werkzeug, um die
Effektivität deiner Instagram-Strategie zu bewerten. Sie ermöglicht es dir,
den Erfolg einzelner Kampagnen oder Posts zu messen und Anpassungen
vorzunehmen, um deine Performance kontinuierlich zu verbessern.



Tipps zur Verbesserung deiner
Engagement Rate auf Instagram
Eine hohe Engagement Rate zu erzielen, ist kein Zufall, sondern das Ergebnis
einer durchdachten Strategie. Hier sind einige Tipps, die dir helfen können,
die Interaktionen auf deinem Instagram-Profil zu steigern:

Qualitativer Content: Investiere Zeit in die Erstellung qualitativ1.
hochwertiger Inhalte, die Mehrwert bieten und deine Follower inspirieren
oder unterhalten.
Regelmäßige Interaktion: Beantworte Kommentare, stelle Fragen in deinen2.
Beiträgen und ermutige deine Follower, mit dir zu interagieren.
Storytelling: Erzähle Geschichten, die deine Follower emotional3.
ansprechen und sie dazu bringen, sich mit deinem Content zu
identifizieren.
Strategischer Einsatz von Hashtags: Nutze relevante Hashtags, um die4.
Sichtbarkeit deiner Posts zu erhöhen und neue Zielgruppen zu erreichen.
Analyse und Anpassung: Überwache regelmäßig deine Engagement Rate und5.
passe deine Strategie basierend auf den gewonnenen Erkenntnissen an.

Ein weiterer Tipp ist, mit verschiedenen Formaten zu experimentieren.
Instagram bietet eine Vielzahl von Content-Formaten wie Bilder, Videos,
Stories, Reels und IGTV. Nutze diese Formate, um deine Inhalte
abwechslungsreich und interessant zu gestalten. Unterschiedliche Formate
sprechen unterschiedliche Zielgruppen an und erhöhen die Wahrscheinlichkeit,
dass deine Follower mit deinem Content interagieren.

Es ist auch wichtig, eine konsistente Posting-Frequenz beizubehalten. Wenn du
regelmäßig neue Inhalte veröffentlichst, bleibst du im Gedächtnis deiner
Follower und ermutigst sie, regelmäßig mit deinen Posts zu interagieren.
Achte darauf, eine Balance zwischen Qualität und Quantität zu finden, um
sicherzustellen, dass deine Inhalte immer relevant und ansprechend sind.

Ein weiterer Schlüssel zur Verbesserung der Engagement Rate ist die
Zusammenarbeit mit anderen Accounts. Cross-Promotion, Gastbeiträge und
Kooperationen mit Influencern oder Marken können dazu beitragen, deine
Sichtbarkeit zu erhöhen und neue Follower zu gewinnen, die sich mit deinem
Content beschäftigen.

Fazit zur Engagement Rate auf
Instagram
Die Engagement Rate ist mehr als nur eine Zahl in deinem Analytics-Dashboard.
Sie ist ein zentraler Indikator für den Erfolg deiner Instagram-Strategie und
zeigt, wie gut du es schaffst, deine Follower zu aktivieren und sie zur
Interaktion zu bewegen. Eine hohe Engagement Rate bedeutet, dass deine
Inhalte nicht nur gesehen, sondern auch geschätzt werden. Sie ist ein Zeichen



dafür, dass du eine loyale und engagierte Community aufgebaut hast, die
bereit ist, mit dir zu interagieren.

In der Welt der sozialen Medien, in der Aufmerksamkeit eine knappe Ressource
ist, ist die Engagement Rate ein entscheidender Faktor für deinen Erfolg. Sie
beeinflusst nicht nur deine Sichtbarkeit auf Instagram, sondern auch deine
Fähigkeit, mit Marken zusammenzuarbeiten und langfristig erfolgreich zu sein.
Wenn du die Engagement Rate als KPI in den Mittelpunkt deiner Strategie
stellst und kontinuierlich daran arbeitest, sie zu verbessern, wirst du in
der Lage sein, auf Instagram nachhaltig Erfolg zu haben.


